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Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Freunde, 
  
In wenigen Tagen feiern wir im Kreise von Freunden und 
Familie das Weihnachtsfest und vergessen alle Sorgen der 
vergangenen Wochen und Monate, die uns dieses Jahr 
bereitet hat. Wenige Tage später endet ein Jahr, das vieles 
infrage gestellt und feste Paradigmen aufgebrochen har, 
Hinter uns liegt aber auch ein positives Ereignis, welches uns 
die Möglichkeit gibt, diesen Newsletter weiterhin über unsere 

Landtagsarbeit zu verfassen. Das Ergebnis der Landtagswahl im Oktober hat unsere 
Mandate für die Region bestätigt und gibt uns persönlich die Möglichkeit uns weiterhin in 
Hannover für den Landkreis Diepholz und die Region einzusetzen.  
  
Am Ende eines jeden Jahres ist es guter Brauch und unsere Überzeugung, dass wir uns bei 
denen bedanken wollen, die uns in den zurücklegenden 12 Monaten unterstützt und das 
gute persönliche Wahlergebnis möglich gemacht haben. Wir sagen daher allen ganz herzlich 
Danke, die an uns gedacht oder uns unterstützt haben. 
 
Wir wünschen Ihnen und Euch frohe und besinnliche Festtage, einen guten Rutsch 

ins neue Jahre und für 2023 Gesundheit, Glück und Zufriedenheit. 
 

 
 
 

 

 
Neue Wahlperiode - neue Ämter: Scharrelmann und Meyer übernehmen mehr 
Verantwortung in der 19.Wahlperiode des Niedersächsischen Landtages 
 

Alles neu macht der Mai - und auch jede Landtagswahl. Auch wenn das Gestalten als 
Regierungsfraktion die Arbeit im Landtag auszeichnet, nehmen wir die Rolle einer 
konstruktiv, aber kritischen Opposition an und arbeiten an eigenen Initiativen, Anträgen und 
Ideen für die Zukunft unseres Bundeslandes. 
 
Volker Meyer wird in der 19. Wahlperiode weiterhin die sozialpolitische Stimme der Fraktion 
sein und als Sprecher für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Gleichstellung fungieren, sowie 
im gleichnamigen Ausschuss aktiv sein. Marcel Scharrelmann vertritt die Fraktion weiterhin  
im Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten und Regionale Entwicklung und 
übernimmt den dortigen Ausschussvorsitz. Ebenfalls aktiv wird er in den kommenden Jahren 
im Ausschuss für Wirtschaft, Verkehr, Bauen und Digitalisierung sein.  
  



Bericht aus dem Landtag 
 
Rot-Grün winkt Nachtragshaushalt in Milliardenhöhe durch  

 
Einen Nachtragshaushalt in Höhe von 2,9 Milliarden Euro 
hat der Landtags während des Sonderplenums Ende 
November durchgedrückt. Der von der Landesregierung 
vorgelegte Nachtragshaushalt beinhaltet neben Geldern 
für ein allgemeines Hilfsprogramm in Höhe von 970 
Millionen Euro auch Gelder für zahlreiche weitere 
politische Projekte der Regierungskoalition. Als CDU-
Fraktion machen wir uns für die Entlastung von privaten 

Haushalten und Unternehmen stark, damit vor allem die Bürgerinnen und Bürger mit einem 
geringen Haushaltseinkommen und energieintensive Betriebe geschützt werden. „Das Land 
darf nicht zum Krisengewinner werden.“ Eine Aussage, die sich aktuell in vielen Forderungen 
wiederfindet und von uns als Landtagsfraktion in einem von Ulf Thiele eingebrachten 
Änderungsantrag mit Leben gefüllt wurde. Nach unserer Auffassung sollte die Regierung 
den überwiegenden Teil des milliardenschweren Haushaltsvolumens für die Unterstützung 
privater Haushalte und Unternehmen einsetzen. Ministerpräsident Weil hält mit dem 
beschlossenen Haushalt keineswegs Wort, wenn er sich für die anstehenden Unter-
stützungen beklatschen lässt. Hier wäre deutlich mehr möglich gewesen. In der Schluss-
abstimmung zum Haushalt haben wir als daher dem Hilfsprogramm zugestimmt, um schnell 
Entlastung zu ermöglichen. Bei weiteren Haushaltsabstimmung haben wir uns enthalten. 
 
 
Schule muss fördern, nicht nur fordern!  

 
Unser dem Motto “Schule muss fördern, nicht nur fordern!“ 
hat die Junge Union Niedersachsen gemeinsam mit den 
Jungen Liberalen in dieser Woche vorm Leineschloss 
demonstriert und Position bezogen. Als CDU-Landtags-
fraktion machen wir uns dafür stark, dass die Förderschule 
Lernen über das Jahr 2024 erhalten bleibt, damit alle 
Schülerinnen und Schüler die Hilfe im schulischen Lernalltag 
bekommen, die sie benötigen. 
 
In der Plenardebatte bezog der kultuspolitische Sprecher 
der Landtagsfraktion, Christian Fühner, der selbst vor seiner Wahl in den Landtag als Lehrer 
gearbeitet hatte, dass sich Eltern vielfach bewusst für eine Förderschule entscheiden 
würden, da bei der Inklusion an Regelschulen zu häufig schlechte Erfahrungen gemacht 
wurden. An der Seite der CDU-Fraktion steht auch der Regionselternbeirat Hannover, der 
sich ebenfalls in dieser Woche zu einer Kundgebung in Hannover getroffen hat.   
 

 
 

 
 

 
 



	

Was uns umtreibt 
 
 
 

Abschaffung Isolationspflicht - Deutschland wird wieder zum Flickenteppich 
Gleich vier Bundesländer haben zuletzt Anpassungen ihrer Corona-Schutzverordnungen 

vorgenommen und die Isolationspflicht im Land abgeschafft. 
Mit Bayern, Baden-Württemberg, Hessen und Schleswig-
Holstein reagieren vier große Bundesländer auf die aktuelle 
Lage und ermöglichen weitere Freiheiten. Unser unweit 
entfernter Nachbar Nordrhein-Westfalen kündigte zuletzt 
ebenfalls eine Verkürzung der Isolationszeit an, deren Ende 
nach 5 Tagen unabhängig vom Testergebnis möglich werden 
soll. Deutschland wird also schon jetzt ohne Not zum 
rechtlichen Flickenteppich und der Wohnort entscheidet 
wieder über Schutzmaßnahmen vor einem Virus, was keinen 
Föderalismus oder Landesgrenzen kennt. 

Im Landtag hat Volker Meyer daher für die CDU-Fraktion die Landesregierung um 
Ministerpräsident Weil und Sozialministerin Behrens aufgefordert für Klarheit in 
Niedersachsen zu sorgen und Einigkeit in der Riege der Ministerpräsidenten zu erzielen. Nach 
fast drei Jahren Corona-Pandemie erwarten die Bürgerinnen und Bürger Einigkeit und kein 
Festhalten an alten Regeln.  
 
Kinderkliniken am Limit - CDU-Fraktion fordert Pflegebonus 
 
Derzeit sind mehr als eine Millionen Menschen in Niedersachsen von Erkältung, Grippe oder 
RS-Virus betroffen, während viele Krankenhäuser weiterhin am Limit arbeiten. Besonders 
angespannt ist die Situation in Kinderkliniken in denen die Zahl freier Betten aktuell stetig 
abnimmt. Dass eine Überlastung droht, hat Fraktionschef Sebastian Lechner am Dienstag 
im Landtag aufgezeigt und einen Pflegebonus für Beschäftigte von Kinderkliniken gefordert. 
Als akute Maßnahmen schlug er zudem die Aussetzung der Dokumentationspflichten, den 
Einsatz von zusätzlichem Personal und die Bereitstellung von finanziellen Hilfen. 
 
Personeller Wechsel im Abgeordnetenbüro - Vielen Dank Anja Thiede  
 
Nach über drei Jahren hervorragender Zusammenarbeit wechselt Anja Thiede ins Büro von 
Volker Meyer und übernimmt eine neue berufliche Herausforderung Marcel. Scharrelmann 
bedankte sich herzlich bei Anja Thiede für ihre stets 
freundliche und engagierte Arbeit und wünschte ihr für 
die Zukunft alles erdenklich Gute. Das Büro von Marcel 
Scharrelmann wird ab Januar durch die angehende 
Politikwissenschaftlerin Lina Schillmöller verstärkt. Eine 
Vorstellung erfolgt in der nächsten Ausgabe. 
 
 
 
 



	

Unser Monat in Bildern 
 

Weihnachtsfeier der CDU Stuhr 

 Praktikantin Alida Finke im Landtag - insgesamt 
unterstützt sie das Wahlkreisbüro 3 Monate  

 Einweihung Palliativstützpunkt Diepholz  

Austausch mit Generaldirekt Chen - 
Vertreter Taipehs in Deutschland 
 
 

                                                                                 Frohe Weihnachten und einen Guten Rutsch!  

Impressum:	CDU-Kreisverband	Diepholz	-	Syker	Straße	40	-	27211	Bassum	

Marcel	Scharrelmann	-	dialog@marcel-scharrelmann.de	-	Facebook:	Marcel	Scharrelmann	-	Instagram:	scharrelmann_mdl						
Volker	Meyer	-	info@volker-meyer.eu	-	Facebook:	Volker	Meyer	-	Instagram:	volkermeyercdu	


